
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Baelen und Membach,  

Kurz vor den Kommunalwahlen ist unsere Bürgerliste ACBM stolz darauf, Ihnen ihre 
Bilanz vorzustellen, welche das Arbeitsergebnis eines ganzen Teams der letzten sechs 
Jahre ist.  

Im Jahre 2018 haben Sie uns Ihr Vertrauen geschenkt, die gröβtmögliche Umsetzung 
unseres Programms lag uns somit sehr am Herzen.  

Trotz der verschiedenen Krisen (Covid, Überschwemmungen, Energiekrise), von denen 
wir alle betroffen waren und die sich stark auf die Arbeit der Verwaltung ausgewirkt 
haben, konnten zahlreiche Projekte ins Leben gerufen werden und neue Möglichkeiten 
haben sich aufgetan.  

Auf diesem Wege möchten wir auch dem Gemeindepersonal für ihre Arbeit und 
Disponobilität danken. 

  

Unser Ziel war es, eine nachhaltigere, partizipativere und solidarischere Gemeinde zu 
werden, in der es sich gut leben lässt. Hier, die wichtigsten Projekte, die wir umgesetzt 
haben. 

  

Für weitere Informationen, besuchen Sie gerne unsere Internetseite www.acbm.be  

Zögern Sie nicht, uns Ihre Fragen und Vorschläge direkt oder über die E-Mail-Adresse 
info@acbm.be mitzuteilen.  

  

Baelen und Membach : nachhaltige Dörfer  

Unsere Gemeinde nachhaltiger, mit einer langfristigen Vision, zu gestalten waren zwei 
der wichtigsten Ziele dieser Amtszeit.  
Dies beinhaltet oftmals, dass wir unsere Gewohnheiten anpassen müssen, aber ... der 
Einsatz für zukünftige Generationen lohnt sich! 

 

Mobilität  
 

✓ Instandhaltung verschiedener Straßen und Kanalisationen :  

✻ Nereth: neuer Straβenbelag, Geschwindigkeitsreduzierung und verkehrssicherer 
Raum für schwächere Verkehrsteilnehmer (in Arbeit).  



✻ Allée des Saules: neuer Straβenbelag, Anlegen von Gehwegen.  

✻ Rue des Fusillés: Kanalisation, neuer Straβenbelag, Gehwege und 
Fahrbahnschwellen.  
 

 ✻ Rue du Pensionnat: Kanalisation und Erneuerung des Straßenbelags (im Gange).  

✻ Heggensbrück und Meuschemen: Straßeninstandsetzung (im Gange).  

✻ Verbindung Gemeindepark zum “Chemin de la Joie”. Spazierweg und schneller 
Zugang zum Parkplatz des neuen Friedhofs.  

  

✓ Instandsetzung von Wirtschaftswegen  

✻ Leichterer Zugang zu verschiedenen Bauernhöfen und Wiesen unter Beibehaltung 
des ländlichen Aspekts.  

  

✓ Überlegungen für neue Radwegenetze mit Hilfe regionale Zuschüsse.  

  

✓ Verbindung Baelen-Membach :  

Dieses Dossier, welches von der CLDR (Bürgerkommission) getragen wird, ist seit Ende 
2023 fertig, aber ein langwieriges Enteignungsverfahren (für einige m2 Wiese) brachte 
eine Verzögerung von mehrern Monaten mit sich.   
 

✓ Radwegverbindung von Baelen aus  Richtung Welkenraedt und Eupen: Erneuerung 
des Straßenbelags, Anbringung von Verkehrsschildern, Verminderung des 
Durchgangsverkehrs.  

  

✓ Sensibilisierung :  

✻ Organisation eines “Fahrradbusses” und “Emile, le serpent mobile” in Schulen.  

✻ Fahrradkurse in Schulen.  

✻ Wettbewerb „Alle mit dem Rad zur Arbeit“.  

  

✓ Einrichtung von sicheren Fahrradparkplätzen im Zentrum von Membach und Baelen.  



  

✓ Leasing von Elektrofahrrädern für das Gemeindepersonal  

  

✓ Unterstützung der Arbeitsgruppe “Pfade”:  

 Bestandsaufnahme und Wiederherstellung vergessener Wanderwege.  

 

Energieverbrauch und öffentliche Gebäude  

Seit ACBM im Amt ist, wurde bei 80% der kommunalen Gebäude die Energieeffizienz 
verbessert.  
 

✓ Schule in Membach :  

✻ Gebäudeneubau mit den neuesten Energiestandards + Raum für Psychomotorik.  

✻ Isolierung des alten Gemeindehauses, welches von der Schule genutzt wird.  

✻ Erwerb des angrenzenden Grundstücks, zur Vergröβerung des Schulhofs. 

  

✓ Austausch der veralteten Heizkessel durch energieeffizientere Modelle (Pellets).  

  

✓ Installation von Photovoltaikanlagen auf dem Gebäude der Verwaltung und dem 
Bauhof.  

  

✓ Kulturheim: Erneuerung der Elektroinstallation und Einbau einer neuen Küche.  

  

✓ Erwerb des „Henon“-Hauses in der Rue de la Régence: geplante Einrichtung von 
Büros. Die strategische Lage des 800 m² großen Grundstücks ermöglicht eine 
zukünftige Erweiterungen der Gemeindedienste. 
 

✓ Renovierung des Hauses “rue du Thier” :  

✻ Ausbau von zwei Wohnungen, im ersten und zweiten Stock.  



✻ Ausbau von zwei Übergangswohnungen im Erdgeschoss, die die Unterbringung von 
Personen in Notsituationen (Wasserschaden, Brand, Gewalt, Jugendliche in 
Schwierigkeiten...) ermöglichen.  

  

✓ Opposition des Gemeindekollegiums gegen das Lachszuchtprojekt: 
Zusammenstellung eines Dossiers mit wissenschaftlicher Stellungnahme, um die 
Ablehnung zu untermauern, dies parallel zu einer Bürgermobilisierung.  

  

 

 

Abfall reduzieren  
 

✓ Gruppe “Clean Walker”: geplante Spaziergänge zum Aufsammeln von Müll am 
Straβenrand, Sensibilisierungskampagne für öffentliche Sauberkeit und 
Abfallverringerung, Teilnahme an den Operationen „Saubere Flüsse“ und „Saubere 
Wallonie“.  

  

✓ Bereitstellung von wiederverwendbaren Bechern für Verbände und Vereine.  

  

✓ Erstellung einer Charta zur Verringerung des Abfalls bei Veranstaltungen.  

  

✓ Zugang zu der App „Fix my street“, um der Bevölkerung die Möglichkeit zu geben 

wilde Müllablagerungen zu melden. 

 

Unterstützung “kurzer Wege”  

  

✓ Erhalt des Labels „Nachhaltige Schulkantine“ : Verwendung von lokalen, 
biologischen und frischen Produkten.  

Ausgewogene Mahlzeiten zu demokratischen Preisen, kostenlose Suppe, 
Sensibilisierung für das Thema Lebensmittelverschwendung.  



 ✓ Gesunde, ausgewogene und lokale Mahlzeiten für die Kindertagesstätte.  
 

✓ Organisation des “Marché saveurs nature”, auf dem unsere lokalen Handwerker und 
Erzeuger hervorgehoben werden.  
 

✓ Zusammenarbeit mit lokalen Geschäften bei Gemeindeveranstaltungen.  
 

✓ Organisation des Tages „Place aux enfants“: Besuch/Besichtigung der Kinder unserer 
Gemeinde bei lokalen Händlern und Handwerkern.  

  

Baelen und Membach: partizipative Dörfer 

Sich in seiner Gemeinde wohlzufühlen, bedeutet auch, an seinem Geschehen und 
seiner Gestaltung teilzuhaben.  

Wir sind davon überzeugt, dass die Bürgerbeteiligung ihren Platz innerhalb des 
kommunalen Verwaltungsprozesses hat.  
 

✓ Ausarbeitung eines neuen kommunalen Plans für ländliche Entwicklung (PCDR) : 

✻ Bürgerbefragungen  

✻ Einrichtung einer lokalen Kommission für ländliche Entwicklung (CLDR) mit dem 
Namen „4837 in Action“, die zu 3/4 aus Bürgern und zu 1/4 aus gewählten Vertretern 
besteht.  

✻ Katalog der verschiedenen Projekte, die sich bei den Volksbefragungen 
herauskristallisiert haben.  

  

Weitere Informationen unter www.4837enactions.info  

  

✓ Jährliches Budget von 30.000 € für die Umsetzung von Bürgerprojekten. Zu den 
realisierten Projekten gehören:  

Erwerb eines Stretchzeltes, das Vereinen zur Verfügung steht, Anlage des Obstgartens 
Pierre Wintgens, Gemeinschaftsgarten Thier, Instandsetzung des Brunnens im 
Gemeindepark, kostenloser Häckseldienst, Einführung von waschbaren Windeln in der 



Kindertagesstätte.  
 

✓ Beitritt zur LAG pays de Herve :  

Zusammenarbeit mit 8 Gemeinden in den Bereichen Landwirtschaft, Mobilität, Kultur 
und Energie.  

Über diese Aktionen hinaus stellt der tägliche Kontakt mit den Bürgern auch eine Form 
der Bürgerbeteiligung dar. Er ermöglicht es, die Wünsche, Sorgen und Bedürfnisse der 
Bevölkerung zur Sprache zu bringen.  

  

Baelen und Membach: Solidarität  

Während dieser Amtszeit waren wir mit verschiedenen Krisen konfrontiert: Covid, 
Überschwemmungen, die Energiekrise, der Krieg in der Ukraine. 
Dies betraf die gesamte Bevölkerung, aber wir behalten eines im Hinterkopf: den Geist 
der Solidarität, der daraus hervorgegangen ist! 

 

✓ Einrichtung einer neuen Kindertagesstätte in Membach im ehemaligen Kindergarten: 
Zusage von Zuschüssen und Erteilung der Genehmigung für den Bau einer 
Kindertagesstätte, die 25 bis 30 Kinder aufnehmen kann.  

 ✓ Unterstützung von Tagesmütterdiensten, die sich in der Gemeinde niederlassen, mit 
2000 €.  
 

✓ Anschaffung eines Fahrzeuges für den Begleitdienst des ÖSHZ (Abholung von 
alleinstehenden Personen, um diese zum Einkaufen oder zu Arztterminen zu 
begleiten...). 
 

✓ “Eté solidaire”: Möglichkeit  eines ersten Studentenjobs für 6 Jugendliche unserer 
Gemeinde.  
 

✓ Bürgerdienst für 18- bis 25-Jährige in den Schulen und in der Bibliothek.  
 

✓ Zusätzliche Hilfen für Haushalte, die sich aufgrund der Energiekrise in 
Schwierigkeiten befinden.  

  



✓ Mangel an Allgemeinmedizinern :  

Erwägung eines Projekts für ein Ärztehaus mit öffentlich-privater Partnerschaft. 
Momentan beigelegt,da sich zwei zusätzliche Ärzte hier niedergelassen haben.  

  

Krisenmanagement : 

✓ Covid-19 :  

✻ Gewährung von Prämien für Kontaktberufe und Unternehmen die schließen 
mussten.  

✻ Hervorhebung von Geschäften, die während der Krise geöffnet blieben.  

✻ Kauf von Weihnachtsgeschenken für das Gemeindepersonal bei unseren lokalen 
Anbietern.  

  

✻ Verteilung von Masken  

✻ Aufrechterhaltung der Organisation von Veranstaltungen, um den Austausch in den 
Dörfern zu erhalten und die Vereine zu unterstützen (z.B. Apéros baelenois ...).  

✻ Organisation einer speziellen „Teenager“-Session „Je cours pour ma forme“.  

  

✓ Überschwemmungen und Überflutungen :  

✻ Verfügbare und effiziente Arbeiter der Gemeinde   

✻ Organisation der Katastrophenhilfe  

✻Durchführung von Studien zur Verbesserung der Situation am “Membach-Bach” und 
am “Baelen-Bach”.  

✻ Wiederaufbau von Brücken: Studie wird durchgeführt.  

✻ Teilnahme an verschiedenen Arbeitsgruppen, um das Wesertal neu zu überdenken.  

✻ Säuberung der Ufer der Weser.  

✻ Besondere Beachtung des Wassermanagements bei neuen Genehmigungsanträgen: 
Begrünung, weitestgehende Vermeidung von Bodenversiegelung, alternatives Bauen 
(auf Stelzen, ...).  



✻ Renovierung der Wohnung in der Rue Boveroth, die für Opfer von 
Überschwemmungen bestimmt ist.  

✻ Gewährung verschiedener Prämien.  

  

✓ Ukrainische Krise : 

✻ Aufnahme und Begleitung von 25 Personen in der Gemeinde.  

✻ Aufbau eines Netzwerks von Freiwilligen in Zusammenarbeit mit dem ÖSHZ: 
Unterbringung, Französischkurse, Hilfe bei Behördengängen, Unterstützung...  

  

Baelen und Membach : Dörfer, in denen es sich gut leben lässt  

Sich in seinem Dorf oder seiner Nachbarschaft wohl zu fühlen, bedeutet auch, sich dort 
voll integriert und angenommen zu fühlen!  

Dieses Zugehörigkeitsgefühl entsteht durch kulturelle, sportliche und touristische 
Veranstaltungen, kurz gesagt durch die Geselligkeit, die unsere Gemeinde auszeichnet. 
Das ist es, was sie am Leben hält!  

  

 

Den Zugang zur Kultur erleichtern  
 

✓ Wiederbelebung des Kultur- und Sportzentrums durch die Organisation 
verschiedener kultureller und sportlicher Veranstaltungen (verschiedene 
Musikkonzerte, Freiluftkino, Karnevalsabend, Guinguette am 21. Juli, Abend der 
besonderen Verdienste in Sport, Kultur und Vereine, Fahrradtouren und Wanderungen, 
Tanztee für Senioren, Spiele zwischen verschiedenen Vierteln, ...).  
 

✓ Redynamisierung der Bibliothek :  

Einstellung einer neuen Bibliothekarin auf Teilzeitbasis, Leseclub, Märchenstunde, 
Zusammenarbeit mit den Schulen, dem Pflegeheim und der Kinderkrippe, Erhalt 
zusätzlicher Fördermittel, Informatisierung des Ausleihsystems. 

 

Das Zusammenleben fördern  
 



✓ Zweisprachigkeit: Organisation eines Konversationskurses „reden-reden“, 
Zusammenarbeit mit Schulen (Arbeit in Workshops, Organisation einer sportlich/ 
mehrsprachigen Klassenfahrt, Finanzierung von Kursen ab dem 2. Kindergartenjahr 
usw.).  
 

✓ Unterstützung unserer Jugendlichen: große Umfrage unter den 12- bis 25-Jährigen, 
um ihre Wünsche und Bedürfnisse zu erfassen, regelmäßige informelle Kontakte mit 
den Jugendlichen. Der ermittelte Hauptbedarf bestand darin, einen Raum zur Verfügung 
zu stellen und Aktivitäten zu organisieren. Daraufhin folgten diese verschiedenen 
Aktionen:  

✻ Einstellung eines Koordinators für den Bailus (Aktivitäten für 10- bis 16-Jährige und 
Öffnung für über 16-Jährige).  

✻ Anpassung des Konzepts an die sich schnell ändernden Wünsche der Jugendlichen : 

✻ Vereinbarung mit der Jugend-Baelen-Membach über die Nutzung des Bailus in einem 
für sie geeigneten Zeitfenster.   

✻ Aktivitäten für 10- bis 16-Jährige unter dem Namen “Espace Jeunes Baelen “ 
während der Schulferien.  

  

✓ Neuer Spielplatz in Baelen (ähnliches Projekt in Membach neben der Schule geplant).  

  

✓ Aufwertung der Ferienbetreuung und Zusammenarbeit mit externen Partnern, um das 
Angebot zu erweitern.  
 

✓ Logistische Unterstützung von Dorffesten 

 

Förderung des Tourismus in der Gemeinde  
 

✓ Eröffnung einer Tourismusinformationsstelle am Standort Gileppe.  
 

✓ Erstellung einer Broschüre mit Angeboten über Unterkünfte und touristische 
Aktivitäten.  
 



✓ Projekt einer Städtepartnerschaft mit der französischen Gemeinde “Le Châtelet-en-
Brie". 
  

✓ Bestandsaufnahme und Aktualisierung unserer Wanderwege.  

  

Förderung der körperlichen Aktivität der Bürger 

  

✓ Sporthalle: Dieses Großprojekt ist sehr zeitaufwendig. Bevor wir uns darauf 
einlassen, möchte unsere Bürgerinitiative über alle Information und Sicherheiten 
verfügen. Das Projekt muss finanzierbar sein, einem klar definierten Bedarf 
entsprechen und sich harmonisch in die Umgebung einfügen. Auch wenn nicht alles 
greifbar ist,  wurden während dieser Amtszeit zahlreiche Fortschritte erzielt:  

✻ Auswertung der genauen Bedürfnisse unserer Vereine und Verbände.  

✻ Einstellung eines Projektkoordinators, um den idealen Standort zu definieren, eine 
Skizze und eine genaue finanzielle Schätzung zu erhalten.  

✻ Kontakt zu Nachbargemeinden zwecks Zusammenarbeit (und damit verbundener 
zusätzlicher Subventionen). 
 

✓ Erhalt des Labels „Sportliche Gemeinde“.  
 

✓ “Je cours pour ma forme” und Nordic Walking: die Teilnehmerzahl liegt  bei 220 
Personen wöchentlich.  
 

 ✓ Organisation der Challenge “Je cours ou je marche” in Baelen-Membach.  

✓ Einrichtung eines Multisportplatzes in Membach (in Arbeit).  
 

✓ Beachvolleyballplatz in Baelen.  
 

✓ Kostenloser Zugang zu kommunalen Einrichtungen für lokale Sportvereine und 
Verbände. 

 

AUF DER SEITE DER FINANZEN  



Wir haben eine Amtszeit hinter uns, die von verschiedenen Krisen geprägt war, welche 
sich auf die Gemeindefinanzen ebenso auswirkten wie auf die Finanzen der 
Unternehmen und der Bürger.  
Der Anstieg der Energie- und Rohstoffpreise zwang uns, einige Haushaltsposten nach 
oben neu zu bewerten. Trotz dieser schwierigen Umstände ist es uns jedoch gelungen, 
unsere Finanzen auf dem selben Niveau wie 2018 zu halten, mit einem 
Haushaltsergebnis von 2.268.728 € (Rücklagen, über die die Gemeinde verfügt) für die 
Ende 2023 abgeschlossenen Konten. Hinzu kommen Rücklagen und Rückstellungen in 
Höhe von 756.123 €. 
Die Schuldenlast ist ebenfalls stabil geblieben, macht jedoch immer noch etwa 10% 
der jährlichen Gesamtausgaben aus.  

Seitdem ACBM im Amt ist, wurden die Steuern nicht erhöht.  

Diese Faktoren zeigen, dass die Gemeinde umsichtig und kompetent gehandelt hat, 
ihre Finanzen vorrausschauend verwaltet und somit, trotz der Herausforderungen 
durch aufeinanderfolgende Krisen, für Stabilität gesorgt hat. 

 

Etwa 70% der in unserem Programm für 2018 vorgestellten Projekte konnten 
realisiert werden, nicht zu vergessen, die vielen neuen Gelegenheiten, die genutzt 
wurden. Nach einer gründlichen Analyse werden einige Projekte manchmal gestoppt 
oder verschoben, da sie nicht unter guten (vor allem finanziellen) Bedingungen 
durchgeführt werden können. Das Warten auf eine bessere Gelegenheit (Zuschüsse) 
macht also durchaus Sinn. Wir sind der Meinung, dass dies auch Teil einer vernünftigen 
Gemeindeverwaltung ist. Wir sind uns dennoch durchaus bewusst, dass es noch 
einiges zu tun und zu verbessern gibt.  

  

Unsere Motivation ist ungebrochen und es ist uns ein Anliegen, die begonnene Arbeit 
fortzusetzen!  

  

Baelen-Membach ist eine Gemeinde, die voranschreitet, und wir sind stolz darauf, 
unseren Teil dazu beitragen zu können! 

 


